für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Rönigl. previnzial-Intelligens⸗Comteir, im Poſt⸗Lofal, 
ceingang Plautzengaſſe M 358. a 


No. 198. Montag, den 265 Auguſt 1839. 


ER Angemeldete Stemde 
Angekommen den 22. Auguſt 1839. / 
Herr Rittergutsbeſitzer Lentz nebſt Familie von Marienwerder, Herr Lieut. 


Hain von Graudenz, log. in engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Fürſtenberg don 


Berlin und Elten von Königsberg, Herr Oekonom v. Zanthier von Wersnau, log. 

in den 3 Mohre z. Here Pfarrer Bohrik und Familie von Neuteich, Herr Gutsde⸗ 
ſizer Hempel von Sannendorn, Herr Amtsſchreider Beyer von Stargard, log, im 
Hotel d'Oliva. Herr Büͤrgermeiſter Schmidt nebſt Frau Gemahlin von Putzig, log. 
im Hotel de Thorn. ee 5 RN 


AVERTISSEMENT. 
1. Der Röngl. Lieutenant im Sten Infanterie⸗Regiwente, Carl Julius Beſch 
in Danzig und deſſen verlobte Braut Louiſe Amalie Wilhelmine Jeworowski, haben 


mittelſt gerichtlichen Vertrages dom 30. Juli e. die Gemeinſchaft der Güter und 


des Erwerbes in der von ihnen einzugehenden Ehe ausgeſchloſſen. 775 
Marienwerder, den 6. Auguſt 1839. i 


Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 


1 


2. Niochdem durch das neue Hafeurtgulgtiv die bisher unſerer Corppations. 
Cafe zugefloſſenen Commerzbeitraͤge aufgehoben worden ſind, haben wir auf den 
Grund unferes Statutes §. 68., 69. zur Deckung unſeres Geldbedürfniſſes die Erhe⸗ 


burg von Beiträgen der einzeluen Corpocations⸗Mitglieder beſchloſſen. Wir fordern 


. 
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die Letz tern Pe auf, bie’ Zahlung der ce fin das Carpe 183940 

an unſern Boten Lukowski gegen unſere N zu leisten. = 2 
Danzig, den 19. Auguſt 1839. 

Die Aelteſten der Aaufmannſchaft. 

Soene. Abegg. Eggert 
. —— EUNREETLE IF UENGEÄEBTEn ern WRONG e 


K o dees fal l. 


3% Nach dec eden ſchweren Leiden entſchlief geſtern Abend um 6 Use 
unfer guter Onkel Andreas Wilhelm Keinick, im Gdtten Lebensjahre. Verwend⸗ 
ten und Freunden wibmen dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung i 

Danzig, den 24. Auguſt 1839. die Hinterbliebenen. 


2 Anzeigen. 


4. Wir haben zur Ausbietung der Lieferung von 
250 Klafter oder mehr Fichten trockenes Scheihetz in ſtarten, 
gefunden, vierſpaltigen Kloben 

an den Mindeſtfordernden 55 Termin, auf 

Donnerſtag, den 29. d M. Rochmittags 3 Uhr, i 
im eotal der Anftalt angefsöt, zu Re wir N, welche zu einer ſolchen 
Lieferung bereit ſind, hiemit einladen. 3 

Danzig, den 23. Auguſt 1639. 

Die Vorſteher des ſtabkiſchen Laßareths. s 

Vichter. Gertz. Socking. Seyerabendt, 


5. Dienſtag den 27. „Auguſt, bei ungünſliger Witterung den folgenden Tao, 
Konzert, Garten⸗Beleuchtung und Tanz in der Reſſource Einigkeit, wozu die geehr⸗ 
ten e nebſt Familien ergebenſt eingeladen werden durch die Comire, 


N hochzuverehrenden Pudlico zeige ich biemit ergeben au, 


8 yeihen Dienſtag, den . Auguſt 
vu meinem Weiten in der neuerbauten Kunſtreiterbude auf dem Holmarkte. 


eeine große brillante Vorſtellung 
. wird, weiche mit einer neu artangirten Production 

die Erſtuͤrmung der Feſtung Kokomicum 
Bi Es ladet ar ergebenſt ein 


2 x milhelm Schumann, 
2 Milglied der ic Phardſchen er endet 


Ft 3 des Ka ist-Vereins. 
Durch den Eingang 8 zur n ns gehörigen Gemälde ; 


- 13 - R 
ist unsere Ausstellung so reichhaltig, geworden; dass es bei der sparsamsten 
Benutzung des Raumes doch nicht möglich wurde ‚sie. Alle auf einmal dem 
Publico zur Anschauung zu: bringen, und wir uns nothgedrungen fühlen, 
nach kurzer Zeit Werthvolles zurückzustellen um anderem Werthvollen den 
Platz einzuräumen. Indem wir auf diesen Umstand hindeuten, bemerken 
wir, dass das Locale täglich von 10 bis 6 Uhr (den Nichtmitgliedern für 
ein Eintrittsgeld von 5 Sgr. für die Person) dem Besuche geöffnet ist. 
Der Vorstand des Kunst- Vereins. S 
5 ene mes on.. 8 
f 2 Der Putzhandlung von M. E. Bomborn in Danzig, habe ich fuͤr 
8. den Regicrungs, Bezirk Danzig das Haupt⸗Depot meiner Fabrikate 
übertragen, und ſind durch diefe Handlung meine urtikel, welche ſeit einer Reihe von 
mehr als 25 Jahren ſich von anerkanter Güte bewährt haben, wirklich aͤcht zu de⸗ 


ziehen. 5 ES: SICHS: 


Parfümeri“ und Seifen Fabrikant in Berlin, Markgrafenſtraße N 45. 
A 


Mit Bezug auf Lorſtehende Annonce empfehle ich mich Einem 
9. 8 ohen Adel und Hochgeehrten Publikum mit einem Lager nach 
franzöſiſcher und eugliſcher Art angefertigten Parfümerien, Toilettenſeifen und Raͤu⸗ 
cherungsmitteln ꝛc. zu billigen und feſten Preiſen. 


er M. L. Bomborn, Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke M 540. 
10. Ein gutes Clavier wird zu kaufen gewünſcht Poggenpfuhl u 187. 


11. Ich warne hierdurch einen Jeden weinen Schiffsleuten, fuͤr meine oder 
des Schiffes Rechnung etwas zu borgen, indem ich keine Forderung dieſer Art an⸗ 
erkeunen werde 8. W. voͤltz, Fuhrer des Schiffes Mathilde. 
8 Neufahr waſſer, den 23. August 1839. 1 „ a 2 75 
1. Montag den 28. August Konzert in der Sonne 
am Iscobschor. Ente fre; „„ 

16. Montag, den 26. August, Konzert im Brautigam⸗ 


ſchen Garten in Schidlitz, ausgeführt vom Muſikchor des Iten teibhuſaren⸗Retziments. 


14. Einem vielſeitig gegen mich ausgesprochenen Wunſche zu genügen, erlaube 1 5 


ich mir hiemit die ergebene Anzeige zu machen, daß ich mit meinem Weingeſchaͤfte 
eine vollſtaͤnde Reſta “ration verbunden, deren Leitung ich ausſchlußlich der Frau 
Zier übertragen Habe. Somit ſind ganz ſo wie früher im Rathsweinkeller, vom 
I. k. M. an, berſchiedene warme Spieiſen zu jeder Tageszeit bei mir zu haben. 
Danzig, den 23. Auguſt 1839. C. H. Leut doll 


15. Das auf Neugarten Ne 486. neu erbaute Häuschen, beſtehend aus 3 de. 


* 


= De 


corirten fetundlichen Zünuerd, Küche, Keller und kleir em Boden, iſt Oetober d. N 
an ruhige Bewohner ſogleich zu vermiethen. Das Nähere hier über bei der Ehe 
mühle A 479. in den Rachmittageſtunden von 2 bis 6 uhr. 


16. Pfefferſtadt N 229, ſteht ein Seitengebäude, ein bequem aptirteb und 
ſauber decorirtes Logis, fo auch Pferdetälle und e von Michaeli N 
ab, zu dermiethen. Das Mähere daſelbſt von 9 bis 3 Uhr. 


17. Hundegeſſe W 285. ift eine Vorder⸗ und eine Hinterfiube, eine jede mit 


Schlafkabinet, gut meublirt, fo wie an Wogen Remiſe au Stallung zu vermie⸗ 
then und ſogleich zu beziehen. 


18. Eine Unter» und eine Henze Sub, nebſt Küche ꝛc., find Hundegaſfe MM 


251. zu dermielhen. 
19. Zu Michaeli zu vermiethe n, Rachricht Breitegaſſe M 1144. Die Backe 


rei Breitegaſſe W 1138. Die Saal⸗ Etage ee N 1227. se Treppen 


hoch. 2 Stuben Jiſchmarkt. 2 RN Brabank. 
Sachen zu 5 in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Spec cee S ge see 
D Ausverkauf eines Seidenbandlagers. n 
8 Einem hohen Adel und geehrten Publikum erlaube ich mir die ergebene 0 
Anzeige zu machen, daß ich mein Lager, brſtehend: in Baud, Ritt und Tülls G 
in allen e u. Breiten, Struͤmpfen, Handſchuhen u. noch vielen anderen $ 
in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln, zu auffallend billigen Preiſen verkaufe. Da 3 
mein Lager ſofort geräumt werden muß, fo ſehe ich mich gendthigt ſelbiges 
bedeutend unter dem Koſtenpreis zu erlaffen. - Ü 
. Mein Aufenthalt hierſelbſt währt nur noch einige Tage. Mein Stand 0 
6 befindet ſich in der Breitgaffe vor dem Haufe des Herrn Apotheker Clebſch. © 
7377 ee 
= ZOIISEILILIOEISISISOFZOR 
i re eier N zeige ich es hiermit ergebenff ur 7 1 9 
wieder in allen Gattungen Cravatten, friner weißer Waſche, Hoſentraͤgern 
in Gummi⸗Elaſticum, Handſchuhen und Handſchuhhaltern reichlich oſſorttt 4 
IN bin, und um ſonſt noch mit manchen anderen Modcartikeln ganzlich zu räus 
Omen, verkaufe ich zu ſehr billigen und heradgeſetzten Preiſen. 
N 


M Berlin, Bruͤderſtraße Ne 7. 


— = 


— 


hler in den Langen Buden vom hohen Ther kommend rechts die Erſte. 0 


F ee. SEOFIOTO>ORTCEN. 


Beilage. 


adde 8 20 
7 


ier W 
ne ii 


Die Eravatten⸗Fabrik von F. W. Bolle aus * 


— 2 

. 7 

1 * 0 
{ 


et 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


ro. 108. Montag, den 26. Auguſt 1839. 


gen Fuͤr Herren. 8 d 
Mein Lager von waſſerdichten Makintoshs, Mänteln und Peſlerinen in ders 


ſchiedener Fagons und Stoffen, verfehle ich nicht bei dieſem ſchlechten Weiter in 5 


Erinserung zu bringen, und da ich mich bei dieſen Artikeln nur mit einer kleinen 
Proviſion begnüge, fo. habe ich die Preiſe ganz ſo, wie die Herren Makintoſh & 
Co. in Mancheſter geſte lt. 1 a / Ye > 
23. Erſten Damm AP 1112. wird hochländiſches buͤchen Kloben Hol; a 6 N 
10 Sgr. pro Klafter verkauft. f 


24. A. J. Schmidt aus Schleſien 5 
findet ſich deranlaßt fein von letzter Bleiche noch nachträglich erhaltenes weißes 
Leinwands⸗Lager, beſtehend in Creas und Weben, Einem hochgeehrten 
Publikum hierdurch noch beſonders zu empfehlen, und verſpricht die moͤglſchſt billi⸗ 
gen Preiſen. N 3 

5 Sein Stand iſt wie bekannt in den Langenbuben. 


1 * 4. . 5 ; S » 8 * 
25 Bilfigfter Verkauf im Schuͤtzenhauſe am breiten Thor. 
Cattune a 31 u. 4, Kleiderzeuge a 32, Bettzeuge a 4, 4 Zuͤchnerzeuge 
a 77%, Baſtard a 515, Baumſin a 3, leinen Parchend a 4, Piquee a 4, Nan⸗ 
quin a 31, Halsſeinen, Koper u. Schirtings a 31%, conſorte Fuftertattune a 2 
Sgr. pr. Elle, 19 Beckdecken a 25 Sgr., engl. Piquee-Weſten a 20, 24 Dpd. Strümpfe 
22 34 Der. doppel Handſchuhe 1373, 17 Dod. Schürzen 20, 4 Dßd. Hals. u. 
Schnupftücher 12 Sgr. A 
26. I brauner ſtarker Wallach, Alährig, iſt zu verkaufen Bootsmannsgaſſe NZ 
1179. . % 


BEE So eben erhielt ich wieder eine Sendung Neue Hollaͤndiſche Hee⸗ 
ringe, und empfehle dieſelben in 46 und einzeln bill iaſt. 
Carl E. A. Stolcke, Breit: und Faulengaſſen⸗Ecke. 


Am Sonntage den 18. Auguſt find in nachbenannten Kirchen zum erſten 
N i Male aufgeboten: 5 
St. Marſen, Der Privat⸗Seerstoir Albert Krusks in Oliva mit Igfr. Euphroſine Kirſchſtein, 


Koͤnigl. Capelle, Der Maurergeſell Jobann Friedrich Werner mit feiner verlobten Braut Igfr. 
5 f Caroline Maria Eliſabeth Funk. ? e 


— 
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a Der Sg Ferdinand Shonas mit 3 belebten Braut Igfr. Anne 
Catharina Stangwitz. 
Der Lehrer bei der Schule und Organiſt bei der katboliſchen Pfarrkirche in St. 
Albrecht, Herr Joſeph Nieodemus Pawlowski mit „(einer verlobten Braut 
Fraͤulein Jobanng Helena. Emilie de Pajrebrune. 


Dominikaner. Der Arbeitsmann Franz Danitz mit der verlobten Braut Wilbelmine Jahn. 


Der Eigenthuümer, Junggeſell, Jacob Ferdinand Schulz aus Reſenberg mil der 
verlobten Jungfer Braut Helene Mathilde Marczewski, des verſtorbenen 
Kaufmanns Jacob Marczewski aus Emaus jüngſte Jungfer Tochter, 
St. Catharinen. Der ZN Herr Johann Earl Galley mtt der Jungfrau Friederike 
Suſanna Stoltz 
St. Bartholomä Der Muͤller Carl Friedrich Theodor Schar (Wittwer) mit Frau Carolina 
Eliſabeth Grothe geb. Blell. 
St. Barbara. Bir Arbeitsmann Carl Friedrich Grabowski mit Fgfr. Helena Müller. 


St. Salvator. Der Zeugmachergeſell Auguſt Wilhelm Droͤſe mit Saft. Maria Caroline Peſchel. 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 


5 Vom 11. bis den 18. Auguſt 1839 
wurden In fämmtlichen Kirchſorengeln 30 geboren, 5 re topulirt, 
und 37 Perſonen. N 5 


